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der Abg. H 0 n n c rund Genoss8n 

an den Bundeskanzler, 

betr\:ffend die Ausgestaltung des i_h~Daligcm KOl1zentrationslag,~rs Mhutm US(;U" 
" 

.-.-.-,-.-

Das chctllllig,~ Konz::ntratio:1slE, 5.::1' l\lauthauscl1 wurde im Jahr(] 1947 
von der österreichischcl1 B1L.'1desregirung aus der Ha.nd dar sowjetischen 
Besatzungsmacht übernOrJL1en. Dieses Lag::r sollte :qacl1 dqn Versprechung:.;n deH1 
Bundesregierung zu eincn dauernden l1D.ru.1f-1al gegen den Fastihisnus ausgestal­
tet werden. 

In dc;m Verniohtungs lager ltauthauscn Hurden in· der Z(;i t von 1939 bjs 
Mai 1945 insgesamt 122.767 lLl1schen auf di,::: grausar.1stc Wc:ise ornordet. 
Menschen aus nchr als 20 Ländern hauchten in den :rTäftlingsblocks J in Bunkc:r 
dc~r S3, in der GJ.skm:n'_lcr unter den fürchterlichsten. Qualen ihr Leben aus. 
A~s den Schornstoincn des Krematoriums stiogmlrrwterhohc Flarr4.~n cnpDr . 
und leuchteten in der Nacht w:::;it ins Donautal. DorsüßlichcRauch vcrbr:.', ,,' ~.t 
~l1schenflc:is ahes erfüllte". die ganze) Uo;:;r;bUllg. Nach der Auffassunß del' 
Gestapo und der S3 war eine Rückkehr der in das" Lager J!lfD.uthausen Eing;­
wiesenen "unerwünscht\!, 

Leider nuß jedoch festgestellt werdol1, daß die Wiudcrherst,~llwlgs­
arbeiten des Todeslagers lbuthauscn so durchgefühl·t i'lur den, daß dieses 
Denkmal die fa.schist ische Barbarei nicht bd:ärJpft, sondern sie beschönigt ~ 
Die Blocks und auch di'~, übrig~~n Gebäude Hurden auf Glanz hergerichtet,' 
afles wurde gestrichen 11,..'1d gewichst. Die Waschräune machen einün inponi9-
renden Eindruck. Keinl~rlei AufschriftDll 'Ne i sen auf die in don Blocks 
vorgekommenen Scheulnichk~itcm lfin. In Block 16 wurde z.B. eine größore 
Gruppe Kinder zu ('ode ger.lartert. Die Hinrichtungsstätte gegcnü bor den 
Block 20, wb tausende ~'rciheitskänpfer crtlordct wurden, iit durch nichts 
gekennzeiohnet •. GDllZ· besonders ~b,:r sieht dio Tod€:sstiegc in ihrer heuti­
gen promenadenhaften Fore I?anz ~nders aus als in der Nazizci t, i7ur sie 

. '-' I 

doch darjals c:ine aUs willkürlich ane inandcrgcrcihten ungloich großen 
Fclsbr~cken bis zu. einec:l h~lbCl1I1>]tcr ~och bcst,:?hcnde Stufcnullordllung. 

D~c \lüterfertl.gtcn Abgcordn.cten rl.chtcn ck'1.11':r an den Herrn Bundcs­
kru1z1cr die folgonde 

An . fra· e c;: 

Ist dor Iicrr Bundeska:.lcr !bc.,rcit, - das !lötigo,ue vor=li1s~"n, danit 

die Ausges·~al tung dosehiJl:laligcm Konzentrationslagers lk'1.uthauscn in 
I . 

cil:cr Woisc durchgeführt i1ircl, daß diese Schandstättefa.sclüstiscmr 
r " ; 

MOl'dmethodenwirklich zu cin8D Mabnmcügogenden Fn,schisnus nird? 
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